
Ve r a n s t a l t e r :
Landeszentrale für politische Bildung 
Rheinland-Pfalz 
Am Kronberger Hof 6 . 55116 Mainz
lpb.zentrale@politische-bildung-rlp.de
www.politische-bildung-rlp.de

O r g a n i s a t o r i s c h e s :
Anmeldungen erbeten:
Bitte auf anhängender Karte oder per E-Mail: 
anmeldung@politische-bildung-rlp.de

Informationen:
Elisabeth Bittner
Landeszentrale für politische Bildung Rheinland-Pfalz 
Tel.: 0 61 31 / 16 41 03 . Fax: 0 61 31 / 16 29 80
E-Mail: elisabeth.bittner@politische-bildung-rlp.de

Ve r a n s t a l t u n g s o r t :
Landeszentrale für politische Bildung Rheinland-Pfalz
Am Kronberger Hof 6, 55116 Mainz
Gerty-Spies-Saal der LpB, 1. OG

W e g b e s c h r e i b u n g :
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichen Sie die Landeszentrale 
für politische Bildung Rheinland-Pfalz mit der Bahn bis Mainz Haupt-
bahnhof und von dort weiter ...

... zu Fuß mit einem ca. 10-minütigen Gehweg: über den Bahnhofs-
vorplatz rechts in die Bahnhofstraße, am Münsterplatz links in die 
Große Bleiche, dort die erste Straße rechts in die Umbach, dann links 
in die Welschnonnengasse, die nach 50 m auf die Straße Am Kronber-
ger Hof trifft, in der sich die Landeszentrale befindet.

... mit der Buslinie 64 Richtung Laubenheim bis zur Haltestelle Neu-
brunnenplatz, von dort ca. 3 Minuten Fußweg: etwa 10 m zurück in 
die Lotharstraße, am Ende der Lotharstraße rechts über den Philipp-
von-Zabern-Platz finden Sie die Landeszentrale Am Kronberger Hof 6.

Mit dem Auto können Sie auf den in der Nähe der Landeszentrale 
befindlichen Parkplätzen und in den Parkhäusern parken. Die nächst-
gelegene Möglichkeit ist das gebührenpflichtige City-Parkhaus, Am 
Kronberger Hof, das Sie über die Große Langgasse und die Emmerans
straße erreichen.
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Donnerstag, 06. November 2014,  
18.30 Uhr

Landeszentrale für politische Bildung
Am Kronberger Hof 6, 55116 Mainz 

1. Stock, Gerty-Spies-Saal

Diskussionsveranstaltung
DEMOGRAFISCHE  

HERAUSFORDERUNG: 
ALTER UND ARBEITSPLATZ

Alter

FrauenMänner

© http://commons.wikimedia.org/wiki/Category:Population_pyramids_of_Germany?uselang=de#mediaviewer/File:Alterspyramide_Deutschland_2010.svg

CC
 B

Y-
SA

 3
.0

http://commons.wikimedia.org/wiki/Category:Population_pyramids_of_Germany?uselang=de#mediaviewer/File:Alterspyramide_Deutschland_2010.svg
http://commons.wikimedia.org/wiki/Category:Population_pyramids_of_Germany?uselang=de#mediaviewer/File:Alterspyramide_Deutschland_2010.svg


Bi
tt

e 
in

 D
ru

ck
bu

ch
st

ab
en

 a
us

fü
lle

n.
 H

in
w

ei
s: 

Fü
r d

ie
 in

te
rn

e 
Be

ar
be

itu
ng

 w
er

de
n 

An
ga

be
n 

zu
r P

er
so

n 
au

f D
at

en
tr

äg
er

 g
es

pe
ic

he
rt

.  
H

ie
rb

ei
 fi

nd
en

 d
ie

 D
at

en
sc

hu
tz

vo
rs

ch
rif

te
n 

na
ch

 d
em

 L
an

de
sd

at
en

sc
hu

tz
ge

se
tz

 A
nw

en
du

ng
. E

in
e 

W
ei

te
rg

ab
e 

Ih
re

r D
at

en
 is

t a
us

- 
ge

sc
hl

os
se

n.
 S

el
bs

tv
er

st
än

dl
ic

h 
is

t d
ie

 A
nm

el
du

ng
 a

uc
h 

on
lin

e 
üb

er
 u

ns
er

e 
H

om
ep

ag
e,

 w
w

w
.p

ol
it

is
ch

e-
bi

ld
un

g-
rl

p.
de

, m
ög

lic
h.

 

P RO G R A M M

Ic
h 

m
el

de
 m

ic
h 

hi
er

m
it 

ve
rb

in
dl

ic
h 

an
 (b

itt
e 

de
ut

lic
h 

sc
hr

ei
be

n)
:

D
on

ne
rs

ta
g,

 0
6.

 N
ov

em
be

r 2
01

4

N
am

e,
 V

or
na

m
e 

	
Fu

nk
tio

n 
	

E-
M

ai
l

In
st

itu
tio

n	
St

ra
ße

, H
au

s-
N

r. 
	

PL
Z,

 O
rt

Te
le

fo
n 

	
D

at
um

	
U

nt
er

sc
hr

ift

La
nd

es
ze

nt
ra

le
 fü

r p
ol

iti
sc

he
 B

ild
un

g 
Rh

ei
nl

an
d-

Pf
al

z,
 A

m
 K

ro
nb

er
ge

r H
of

 6
, 5

51
16

 M
ai

nz

Z U R  V E R A N S TA LT U N G

V
or

tr
ag

s-
 u

nd
 D

is
ku

ss
io

ns
ve

ra
ns

ta
lt

un
g 

: D
EM

O
G

R
A

FI
SC

H
E 

H
ER

A
U

SF
O

RD
ER

U
N

G
: A

lt
er

 u
nd

 A
rb

ei
ts

pl
at

z a
m

 D
o.

, 0
6.

 N
ov

em
be

rr
 2

01
4

„Demografischer Wandel“ -Flexibilisierung gefordert?!“

In den kommenden Jahrzehnten werden viele Beschäftigte das 
gesetzliche Renteneintrittsalter erreichen und aus dem Berufs
leben ausscheiden. Gleichzeitig haben Unternehmen häufiger 
Schwierigkeiten Nachwuchskräfte zu gewinnen. Um dem sich 
abzeichnenden Fachkräftemangel zu begegnen und außerdem 
einem Verlust von Know-how, durch den vorzeitigen Rentenein-
tritt älterer Mitarbeiter bedingt, entgegenzuwirken, sehen Unter-
nehmen vermehrt die Notwendigkeit frühzeitiger Anpassungen 
durch mehr Flexibilisierung im Arbeitsalltag älterer Beschäftigen. 
Gefragt sind innovative Ansätze im Personal- und Gesundheits-
management. Die Vereinbarkeit von Beruf und Pflege spielt 
zunehmend eine größere Rolle.

Es stellt sich zugleich die Frage wie eine erfolgreiche Integration 
und Motivation der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gelingen 
und wie die Potentiale älterer Beschäftigter am besten genutzt 
werden können.

Bei den Erwerbstätigen in Deutschland wächst die Bereitschaft, 
auch nach dem gesetzlichen Renteneintrittsalter zu arbeiten.  
Die Motivationen hierzu sind vielfältig und individuell verschie-
den. 

Die Veranstaltung will neben der Information über verschiedene 
Aspekte des Zusammenspiels von Alter und Erwerbstätigkeit zu 
einer kritischen Auseinandersetzung mit den daraus resultie-
renden Herausforderungen anregen. 

Sie sind herzlich zur Teilnahme eingeladen.
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Wolfgang Faller 
Direktor

Elisabeth Bittner 
Referentin

Landeszentrale für politische Bildung Rheinland-Pfalz

18.30 Uhr	 Begrüßung
	 Elisabeth Bittner
	� Landeszentrale für politische Bildung
	� Impulse zum Thema:  

Demografische Herausforderungen:  
Alter und Arbeitsplatz

	 Stephanie Wendel
	� Projektleitung, Kompetenzzentrum Zukunfts

fähige Arbeit in Rheinland-Pfalz, Ludwigshafen
	 Alfred Gettmann
	��� Unternehmensberater
	 Ingolf Rascher
	� IMO - Institut zur Modernisierung von 

Wirtschafts- und Beschäftigungsstrukturen 
GmbH (RLP)

	 anschließend Diskussion
20.45 Uhr 	 Ausklang

Z u  d e n  R E F E R E N T E N :
Stephanie Wendel hat Psychologie an der Universität Bonn mit Schwer-
punkt Arbeit- und Organisationspsychologie studiert. Sie ist seit 2013  
Projektleiterin des Kompetenzzentrums Zukunftsfähige Arbeit in Rhein-
land-Pfalz. Stephanie Wendel befasst sich mit Themen wie betriebliches 
Gesundheitsmanagement, Führung und Kommunikation, Kompetenzent-
wicklung und -erhalt, Personalgewinnung und Arbeitgeberattraktivität, 
Arbeitsorganisation und mit den Themen soziale Nachhaltigkeit, Psycholo-
gische Eignungsdiagnostik und Social Media/Web 2.0.

Alfred Gettmann hat Sozialwissenschaften, Betriebs- und Volkswirtschaft 
an der Universität Trier studiert und arbeitet als Organisationsberater, 
Mediator und Coach. Seit 1998 ist er Geschäftsführer der Arbeitsmarkt- 
und Organisationsberatung „a und o Gettmann“. Seine Arbeitsschwer-
punkte liegen in den Bereichen Change Management (vor allem in Unter-
nehmen der Gesundheits- und Sozialwirtschaft), Führungskräfte- 
entwicklung, Einzelcoaching, Teamentwicklung, Resilienztraining und 
betriebliches Gesundheitsmanagement.

Ingolf Rascher ist Mitarbeiter im Institut zur Modernisierung von Wirt-
schafts- und Beschäftigungsstrukturen GmbH (RLP) in Mainz. Das zentrale 
Themenfeld des Instituts ist die Modernisierung bestehender gesellschaft-
licher Komplexität. Das IMO-Institut will damit Beiträge für eine zukunfts-
orientierte Entwicklung in wirtschaftlicher, sozialer und ökologischer Hin-
sicht leisten. Herr Rascher ist Lehrbeauftragter an der Ruhr-Universität in 
Bochum, Mitglied des Vorstandes der Gesundheitsregion Rheinhessen und 
Vorsitzender des Vorstandes der Deutschen  AAL (Ambient Assisted Living) 
Akademie. 


